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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung der Gemeindevertretung

Zu der amDienstag, dem 29.09.2015, 19.00 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus, OT Odersberg, Mittelweg 3, stattfindenden Sitzung
der Gemeindevertretung wird eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Schiedsamtsbezirke Greifenstein I und II;
hier: Wahl der Schiedspersonen für dieWahlzeit 2015 bis 2020

3. Neuwahl von Mitgliedern der Ortsgerichte;
hier: Wahl eines Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht

Greifenstein I
4. Verkauf der Grundstücke in der Gemarkung Allendorf, Flur 5,
Flurstücke 135/1, 135/3, 135/4 und135/5 sowie einer Teilfläche
des Flurstückes 135/6, Outdoor-Zentrum Lahntal

5. Teilregionalplan Energie Mittelhessen (TRPEM);
hier: Erneute Beteiligung der in ihren Belangen berührten

Träger öffentlicher Belange und öffentliche Auslegung des
geänderten Entwurfs

6. Zusammenarbeit in derWasserversorgungderGemeindenSinn,
Driedorf, Breitscheid und Greifenstein

7. Vorlage des Entwurfs der Haushaltssatzungmit Haushaltsplan
und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2016 sowie des
Investitionsprogramms für den Planungszeitraum bis zum Jahr
2019

8. Neustrukturierung und Durchführung der Ferienpassaktion in
der Gemeinde Greifenstein;
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 13.07.2015

9. Anfragen und Mitteilungen

Die Sitzung ist öffentlich, soweit nicht durch Beschluss für ein-
zelne Tagesordnungspunkte die Öffentlichkeit ausgeschlossen
wird.

gez.Werner Spies, Vorsitzender

Der Gemeindewahlleiter der Gemeinde Greifenstein
Wahlkreis Lahn-Dill

Aufforderung zur Einreichung
von Wahlvorschlägen für die Wahl
der Gemeindevertretung sowie der
Ortsbeiräte am 06.03.2016

Hiermit fordere ich zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die
am 06. März 2016 stattfindende Wahl der Gemeindevertretung
der Gemeinde Greifenstein sowie der 10 Ortsbeiräte auf.
DieWahl erfolgt auf Grund vonWahlvorschlägen, die den gesetz-
lichen Erfordernissen der §§ 10 bis 13 des Kommunalwahl-
gesetzes (KWG) in der zurzeit gültigen Fassung entsprechen.
Wahlvorschläge können von den Parteien im Sinne des Artikels
21 des Grundgesetzes und von Wählergruppen eingereicht wer-
den.
Eine Partei oderWählergruppe kann in jedemWahlkreis nur einen
Wahlvorschlag einreichen.
Die Verbindung von Wahlvorschlägen mehrerer Parteien oder
Wählergruppen ist unzulässig.
DerWahlvorschlagmuss denNamender Partei oderWählergruppe
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese tra-
gen. Er muss sich von den Namen bereits bestehender Parteien
und Wählergruppen deutlich unterscheiden. Der Wahlvorschlag
darf beliebig viele Bewerberinnen und Bewerber enthalten. Die
Bewerberinnen und Bewerber sind in erkennbarer Reihenfolge
unter Angabe des Familiennamens und Rufnamens aufzuführen.
Ein Beschluss nach § 16 Abs. 2 Satz 3 KWG wurde von der Ge-
meindevertretung nicht gefasst.
Eine Bewerberin oder ein Bewerber darf für eine Wahl nur auf
einem Wahlvorschlag benannt werden. Als Bewerberin oder als
Bewerber kann nur vorgeschlagen werden, wer die Zustimmung
dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.

Neben Deutschen sind auch die hier lebenden Angehörigen der
übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die nichtdeut-
schen Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, unter den gleichen
Voraussetzungen wie Deutsche wählbar: Sie müssen amWahltag
das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben, seitmindestens sechs
Monaten im Wahlkreis mit Hauptwohnsitz wohnen und dürfen
nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.
DerWahlvorschlagmuss von der Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson persönlich und handschriftlich
unterzeichnet sein. Sie werden von der Versammlung benannt,
die den Wahlvorschlag aufstellt.
Die Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen, die wäh-
rend der vor dem Wahltag laufenden Wahlzeit nicht ununterbro-
chen mit mindestens einem Vertreter in der Gemeindevertretung
der Gemeinde Greifenstein oder im Hessischen Landtag oder
aufgrund eines Wahlvorschlags aus dem Lande im Bundestag
vertreten waren, müssen außerdem von mindestens zweimal so
vielen Wahlberechtigten persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein, wie Vertreter zu wählen sind (§ 11 Abs. 4 KWG).
Jede Wahlberechtigte Person kann nur einen Wahlvorschlag un-
terzeichnen. Die Wahlberechtigung der Unterzeichnerinnen und
Unterzeichner vonWahlvorschlägen (Unterstützungsunterschrif-
ten) muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein und
ist bei der Einreichung des Wahlvorschlags nachzuweisen.
Die Bewerberinnen und Bewerber für dieWahlvorschläge werden
in geheimer Abstimmung in einer Versammlung der Mitglieder der
Partei oder Wählergruppe im Wahlkreis oder in einer Versamm-
lung der von den Mitgliedern der Partei oder Wählergruppe im
Wahlkreis aus ihrer Mitte gewählten Vertreter (Vertreterversamm-
lung) aufgestellt und ihre Reihenfolge im Wahlvorschlag festge-
legt. Vorschlagsberechtigt ist auch jeder Teilnehmer der Versamm-
lung; den Bewerber ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr Pro-
grammder Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Eine
Wahl mit verdeckten Stimmzetteln gilt als geheime Abstimmung.
Das Nähere über dieWahl der Vertreter für die Vertreterversamm-
lung, über die Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mitglieder
oder der Vertreterversammlung sowie über die gesetzlich nicht
geregelten Verfahren für die Aufstellung von Wahlvorschlägen
und für die Benennung der Vertrauenspersonen regeln die Partei-
en und Wählergruppen.
Über den Verlauf der Versammlung ist eine Niederschrift aufzu-
nehmen. Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der
Versammlung, die Form der Einladung und die Zahl der erschie-
nenen Mitglieder oder Vertreter, die Ergebnisse der Abstimmung
sowie über die Vertrauenspersonen und die jeweilige Ersatzperson
nach § 11 Abs. 3 Satz 3 KWG enthalten. Die Niederschrift ist von
dem Versammlungsleiter, dem Schriftführer und zwei weiteren
Mitgliedern oder Vertretern zu unterzeichnen; sie haben dabei
gegenüber demWahlleiter an Eides statt zu versichern, dass die
Wahl der Bewerberinnen und Bewerber in geheimer Abstimmung
erfolgt ist und die Anforderungen, dass jede Teilnehmerin und
jeder Teilnehmer der Versammlung vorschlagsberechtigt und den
Bewerberinnen und Bewerbern Gelegenheit gegeben worden ist,
sich und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit
vorzustellen, beachtet worden sind. Der Wahlleiter ist zur Abnah-
me einer solchen Versicherung an Eides statt zuständig; er gilt als
Behörde im Sinn des § 156 des Strafgesetzbuches.
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 28. Dezember 2015 bis
18.00 Uhr schriftlich bei dem

Gemeindewahlleiter der Gemeinde Greifenstein,
Herborner Straße 38, 35753 Greifenstein,

einzureichen.
Mit den Wahlvorschlägen sind einzureichen:
– Schriftliche Erklärungen der Bewerberinnen undBewerber, dass
sie mit ihrer Benennung in dem Wahlvorschlag einverstanden
sind,

– eine Bescheinigung des Gemeindevorstandes, dass die Bewer-
berinnen und Bewerber die Voraussetzungen der Wählbarkeit
erfüllen,
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Aus dem Rathaus wird berichtet

– sofern erforderlich, die vomGemeindewahlleiter zur Verfügung
gestellten Formblätter für Unterstützungsunterschriftenmit Na-
men, Vornamen und Anschrift der Unterzeichnerinnen und Un-
terzeichner der Wahlvorschläge sowie eine Bescheinigung des
Gemeindevorstands über ihre Wahlberechtigung,

– die Niederschrift über die Versammlung, in der die Bewerber-
innen und Bewerber aufgestellt wurden.

Ein Wahlvorschlag kann bis zur Zulassung am 08. Januar 2016
bis 19.00 Uhr durch gemeinsame schriftliche Erklärung der Ver-
trauensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson ganz
oder teilweise zurückgenommen werden, solange nicht über sei-
ne Zulässigkeit entschieden ist.
Nach der Zulassung können Wahlvorschläge nicht mehr geän-
dert oder zurückgenommen werden.
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem
28. Dezember 2015 einzureichen, dass etwaige Mängel, die die
Gültigkeit der Wahlvorschläge berühren, noch rechtzeitig beho-
ben werden können.

Maßgebliche Einwohnerzahl der Gemeinde Greifenstein: 6.759

Zahl der zu wählendenGemeindevertreterinnen und -vertreter: 31

Zahl der zu wählenden Mitglieder je Ortsbeirat: 5

Greifenstein, 17. September 2015

Der Gemeindewahlleiter

gez. Kröckel, Gemeindewahlleiter

Sitzung des Ortsbeirates Beilstein
Zu der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Beilstein am Mon-
tag, den 28. September 2015 um 19.30 Uhr im kleinen Saal des
Dorfgemeinschaftshauses in Beilstein, Herborner Str. 38, wird
hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Fragen zum letzten Sitzungsprotokoll und Genehmigung
5. Bericht des Ortsvorstehers
6. Flüchtlinge in Greifenstein
7. Aktuelles zum Dorfentwicklungsprogramm
8. Projekt Ulmbachweg – geplante Maßnahmen
9. Ulmtalradweg – Arbeiten in der Beilsteiner Gemarkung
10. Verschiedenes

Harald Heuser, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirats Ulm
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats Ulm amMon-
tag, dem 28.09.2015, um 18.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Ulm, Dianaburgstraße 11, wird hiermit eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Protokoll der letzten Sitzung
5. Bericht der Ortsvorsteherin
6. Verkehrsschau
7. Gemeinsame Bürgerliste zur Wahl des Ortsbeirats Ulm 2016
8. IKEK – Gestaltung Dorfplatz
9. Verschiedenes
B. Marczik-Bovermann, Ortsvorsteherin

Urlaub des Bürgermeisters
Bürgermeister Martin Kröckel befindet sich vom

02.10. bis einschl. 11.10.2015
im Urlaub.
Die Amtsgeschäfte werden in dieser Zeit vom 1. Beigeordneten,
Herrn Dr. Wolfgang Leineweber, Im Brühl 19, 35753 Greifenstein-
Beilstein, Tel. 02779 216311, geführt.

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

(ehemals LVA, BfA und Bundesknappschaft)
Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden jeden
Dienstag in der Zeit von 08.00 bis 12.30 Uhr sowie von 13.30 bis
16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Dillenburg, Rathausstraße 7,
statt.
Terminvergabe unter Tel. 0641 97789005.
Alle für die Beratung relevanten Versicherungsunterlagen (Versi-
cherungskarten, Aufrechnungsbescheinigungen, Durchschriften
aus den Nachweisheften, Nachweise über Ersatz- und Ausfall-
zeiten) sind mitzubringen.

Im Übrigen ist die Auskunfts- und Beratungsstelle der

Deutsche Rentenversicherung in 35392 Gießen, Leihgesterner
Weg 35, unter Tel. 0641 97789005

Montag und Donnerstag 07.30 bis 18.00 Uhr und
Dienstag und Mittwoch 07.30 bis 15.00 Uhr
Freitag 07.30 bis 12.30 Uhr

zu erreichen.

Beratungstermine für die Reha-Servicestelle können unter Tel.
0641 9729-222 vereinbart werden.

Aus Bobby-Cars und Gartenstühlen werden Re-Granulate

Abfallwirtschaft nimmt Hartkunststoffe an
Gewissenhafte Abfalltrenner kennen das Problem:Wohin eigent-
lich mit Kunststoffen, die nicht in den Gelben Sack dürfen, weil es
kein Verpackungsabfall ist? Das Bobby-Car, der Gartenstuhl oder
der Wäschekorb landen bislang im Rest- bzw. Sperrabfall. Damit
auch diese so genannten Hartkunststoffe einerWiederverwertung
zugeführt werden können, hat die Abfallwirtschaft Lahn-Dill ihr
Angebot erweitert und nimmt nun am Abfallwirtschaftszentrum
Aßlar kostenlos Hartplastik an.
Um daraus einwandfreie Regranulate für die Produktion neuer
Kunststoffwaren herstellen zu können, konzentriert sich die Samm-
lung auf Gegenstände mit der Kennzeichnung PE (Polyethylen)
oder PP (Polypropylen). Dabei handelt es sich z.B. um Gießkan-
nen, Eimer, Kanister, Kisten, Komposter, Wassertonnen und Gar-
tenmöbel sowie Sandkastenspielzeug. Nicht angenommen wer-
den Produkte mit der Kennung PVC, PA, PS und ABS. Dazu zäh-
len Rohre, Schläuche und Kabel sowie Auto- und Computerteile.
Auch viele Gegenstände aus demBauinnenbereich wie z.B. Leis-
ten, Profile, Rollläden, WC-Armaturen und Öltanks müssen
draußen bleiben.
Die Abfallwirtschaft Lahn-Dill bittet um Verständnis dafür, dass
diese strikte Unterscheidung gemacht werden muss, da bei der
stofflichen Verwertung von Kunststoff Sortenreinheit oberstes
Gebot ist. Nach der Sammlung in Aßlar werden die Hartkunststoffe
von einem hiesigen Partnerunternehmen in Sinn verpresst, bevor
sie letztlich in einem Recyclingunternehmen in Thüringen zu
hochwertigem Re-Granulat verarbeitet werden.
Hartkunststoffe können zu den Öffnungszeiten des Abfall-
wirtschaftszentrums Aßlar montags bis freitags von 07.30 bis
16.00 und samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr abgegeben wer-
den.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:

Veranstaltungen der Ortsvereine und
Kirchen im Monat Oktober

• DRK Blutspendetermin Freitag, 2. Oktober 2015
Veranstalter: DRK Blutspendedienst

• Apfelmarkt mit Oldtimer Traktortreffen
Samstag, 3. Oktober 2015
Veranstalter: NABUOdersberg

• 6. Weinfest Samstag, 10. Oktober 2015
Veranstalter: Männerchor „Ulmtal“

• Seniorennachmittag der Spvgg. Ulm/Allendorf
Freitag, 16. Oktober 2015
Veranstalter: Spielvereinigung Ulm-Allendorf

• Jubiläumsveranstaltung „50 Jahre Heimat- und
Geschichtsverein Holzhausen“
Samstag, 24. Oktober 2015
Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein Holzhausen

• „O’zapft is“ – 2. Ulmer Dreschhallengaudi
Samstag, 24. Oktober 2015
Veranstalter: Die Dämlichen 7

26. September 2015
Frau Hannelore Freund, OT Greifenstein,
Talstr. 27 76
Herrn Hans-Helmut Lepper, OT Nenderoth,
Hauptstr. 10 84
27. September 2015
Herrn Karl Hans Müller, OT Allendorf,
Hasenohrweg 4 82
Frau Renate Dagne, OT Beilstein, Zum Eichholz 1 75
Frau Marianne Rumpf, OT Holzhausen,
Ulmtalstr. 46 89

28. September 2015
Frau Hildegard Kemp, OT Arborn,
Münchbornstr. 18 80
Frau Lisa Schepper, OT Greifenstein,
Obergasse 34 91
Herrn Wilfried Gillmann, OT Nenderoth,
Hauptstr. 12 73

29. September 2015
Herrn Helmut Stahl, OT Beilstein, Friedhofstr. 7 74
Herrn Friedrich Schäfer, OT Greifenstein, Talstr. 20 94
Frau Christel Walter, OT Rodenroth,
Greifensteiner Str. 37 78

30. September 2015
Frau Doris Lehmann, OT Allendorf, Rosenstr. 5 81
Frau Ernestine Becker, OT Rodenroth,
Brunnenstr. 20 83

1. Oktober 2015
Frau Theresia Gras, OT Allendorf, Fliederstr. 7 90
Herrn Gerhard Guth, OT Beilstein,
Westerwaldstr. 53 80
Frau Erika Rundholz, OT Rodenroth,
Am Scheuernhof 19 79
Herrn Manfred Klose, OT Ulm,
Erwin-Piscator-Straße 3 75
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Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 26. und 27. September 2015
Schwester Ina Lang, Telefon 0171 4626385

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken, Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 26.09.15 Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Tel. 02772 6714
am 27.09.15 Dill-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2525

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266
Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Mark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 911827, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477 911731
vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags 12 Uhr
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wochenspruch
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“
(1. Joh 5,4)
Willst du dich vom Leben kleinkriegen lassen und irgendwann
bitter werden, oder krumm von den vielen Tiefschlägen, die du
einstecken musstest? Oder willst du lernen, dieses Leben trotz-
dem zu umarmen und es zu lieben, weil du es mit Gottes Augen
sehen gelernt hast und weißt, dass man sichmit Schuld, Schmerz
und Leid versöhnen kann?

Sonntag, 27. September 2015
11.00 Uhr Dankgottesdienstmit Abendmahl in der Schlosskirche

mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge anlässlich von 25
Jahren Wiedervereinigung, 50 Jahren deutsch-
israelischer Beziehungen und 70 Jahren Kriegsende

Montag, 28. September 2015
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen:

Haustierstaffel Teil 2: Der Hase

Dienstag, 29. September 2015
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus

Edingen
18.00 Uhr Teentreff – wo auch immer
19.00 Uhr Presbyteriumssitzung im ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 30. September 2015
17.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Edingen

Donnerstag, 1. Oktober 2015
16.30 Uhr Katechumenenunterricht im ev. Gemeindehaus

Edingen
18.00 Uhr Jugend- und Gemeindemusikschule, 19.00 Uhr

Probe der Blasbrothers im ev. Gemeindehaus
Greifenstein

Freitag, 2. Oktober 2015
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337).
Lesepädagogisches Angebot, Hausaufgaben-
betreuung und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens.
Bei allen Menüs sind eine Vorsuppe und ein Dessert
im Preis enthalten. (Erw. 4,– /Kinder 2,– ).
Anmeldungen bitte bis Donnerstag (13.00 Uhr) unter
den o.g. Tel-Nummern

Samstag, 3. Oktober 2015
11.00 Uhr Andacht zum Tag der deutschen Einheit auf dem

Oktoberfest im Festzelt am DGH

Presbyteriumswahlen – Aufruf zur Nennung von
Presbyterkandidaten
Am 14. Februar 2016 finden in unserer rheinischen Kirche die
Presbyteriumswahlen in allen Gemeinden statt. Im Vorfeld dazu
werden geeignete Kandidaten gesucht, die sich ins Team der
Gemeindeleitungwählen lassen.Wer jemanden vorschlagenmöch-
te oder sich selbst vorstellen könnte, dieses wichtige Ehrenamt
zu übernehmen und zu kandidieren, sagt bitte bei Gerd Schön-
dorf (Tel. 801) oder Horst Schnackenwinkel (Tel. 1268) oder Hans
Werner Zimmermann (Tel. 1234) vomWahlvorstand Bescheid. Die
Vorschlagsfrist geht bis Ende September.

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Kinder-Bibel-Tage am 25. und 26. September
in Beilstein
An diesem Wochenende laden die Ev. Kirchengemeinden Beil-
stein-Rodenroth, Driedorf und Nenderoth vom 25. bis 27. Sep-
tember gemeinsam mit der „dzm“ aus Siegen zu drei Kinder-Bi-
bel-Tagen unter dem Thema „Da staunst Du“ mit der Kinder- und
Jugendreferentin Annett Stenke ein.
Am Freitag, dem 25.09., von 16.00 bis 18.00 Uhr und am Sams-
tag, dem 26.09., von 10.00 bis 13.30 Uhr finden die Kinder-Bibel-
Tage im Martin-Luther-Haus in Beilstein statt.
Herzlich dazu eingeladen sind alle Kinder von etwa vier bis zwölf
Jahren.

Gemeinsamer regionaler Familiengottesdienst am
27. September in Driedorf
Zu Ende gehen die regionalen Kinder-Bibel-Tage vom 25. bis 27.
September am Sonntag, dem 27. September, mit einem gemein-
samen Familiengottesdienst der Ev. Kirchengemeinden Beilstein-
Rodenroth, Driedorf und Nenderoth, der um 10.30 Uhr in der ev.
Kirche in Driedorf stattfindet.
Dazu sind alle Gemeindeglieder (egal ob alt oder jung) aus allen
drei beteiligten Kirchengemeinden ganz herzlich eingeladen.
In den Ev. Kirchengemeinden Beilstein-Rodenroth und Nenderoth
findet deshalb am 27. September kein eigener Gottesdienst statt.
Wer aus unserer Kirchengemeinde eine Mitfahrgelegenheit nach
Driedorf benötigt, kann sich gerne im Beilsteiner Pfarramt (Tel.
331) melden.
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Freitag, 2. Oktober 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Schalom – ein hebräisches Wort, das „Frieden“ heißt. Aber mehr
meint als nur die Abwesenheit von Streit. Es heißt auch: Wohlbe-
finden, wohlbehalten, Heil, Glück, Sicherheit, ein ungestörtes Ver-
hältnis zwischen verschiedenen Personen, Freundlichkeit.
Schalom – Friede sei mit dir.

Sonntag, 27. September 2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf

Montag, 28. September 2015
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm

Dienstag, 29. September 2015
19.30 Uhr Konfirmandenabend mit Eltern in Ulm

Mittwoch, 30. September 2015
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Besuchsdienstkreis in Allendorf
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 1. Oktober 2015
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Ulm

Hinweise
Gottesdienst zu Erntedank
AmSonntag, dem4.Oktober, feiernwir einenMundartgottesdienst
zum Erntedankfest um 11.00Uhr in der Dreschhalle in Ulm. Es
geht um das Thema: Teilen. Die Predigt hält Prädikant Lothar
Lippert. Die Gestaltung des Gottesdienstes hat der Diakoniekreis.
Es singt der Sound of Ulmtal. Herzliche Einladung an alle
Gemeindeglieder!

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen, die Besuchsdienst-
kreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstraße 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Woche
vom 25.09.–02.10.2015
Freitag, 25. September 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
16.00 Uhr Regionale Kinder-Bibel-Tage zum Thema „Da staunst

Du“ im Martin-Luther-Haus (bis 18.00 Uhr)

Samstag, 26. September 2015
10.00 Uhr Regionale Kinder-Bibel-Tage zum Thema „Da staunst

Du“ im Martin-Luther-Haus (bis 13.30 Uhr)

Sonntag, 27. September 2015
10.30 Uhr Regionaler Familiengottesdienst der Ev.

Kirchengemeinden Beilstein-Rodenroth, Driedorf und
Nenderoth zum Abschluss der gemeinsamen
Kinder-Bibel-Tagemit derKinder- und Jugendreferentin
Annett Stenke von der „dzm“ in der ev. Kirche in
Driedorf (Achtung: In Beilstein findet deshalb am
27.09. kein Gottesdienst statt!)

Montag, 28. September 2015
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
17.30 Uhr Treffen des Besuchsdienstkreises

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 29. September 2015
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein
Mittwoch, 30. September 2015
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
19.00 Uhr Jungbläser-Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 1. Oktober 2015
20.00 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Pfarrer Jäkel)
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AUSBILDUNG BEI DER EAM –
EINE CHANCE FÜR DIE ZUKUNFT

- Anzeige -

Die EAM setzt auf junge Nachwuchskräfte: 20
angehende Elektroniker für Betriebstechnik
starteten Anfang September mit ihrer Ausbil-
dung bei der EAM. Zwei der Auszubildenden
haben sich darüber hinaus für die Aufnahme ei-
nes duales Studiums zum Bachelor of Science in
der Fachrichtung Elektrotechnik entschieden.
Bereits Anfang August hatten sechs junge Leute
ihre kaufmännische Ausbildung zu Industrie-
kaufleuten oder Kaufleuten für Büromanage-
ment bei der EAM begonnen.

Schon jetzt läuft die Bewerbungsrunde für das
kommende Jahr. Das EAM-Ausbildungsteam
informiert derzeit interessierte Schülerinnen
und Schüler bei Messen und an Schulen über
die Ausbildungsmöglichkeiten und Perspekti-
ven bei der EAM. Große Teile der Ausbildung
finden in Baunatal und Kassel statt, die Aus-
zubildenden sammeln aber auch Praxiser-

fahrungen an weiteren Standorten der EAM.
Für den Nachwuchs besteht die Möglichkeit,
in der komfortablen Einrichtung des EAM-
Jugenddorfs in Baunatal zu wohnen, das vom
Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands
e. V. (CJD) betrieben wird. Dort werden die Ju-
gendlichen von erfahrenen Sozialpädagogen
des CJD betreut und können unter zahlreichen
kostenlosen Freizeitangeboten wählen.

Insgesamt erlernen zurzeit 77 Auszubildende
einen Beruf bei der EAM. Dazu zählen auch 24
gewerbliche und eine kaufmännische Auszubil-
dende von Partnerfirmen, die einen Teil ihrer
Ausbildung bei der EAM durchlaufen.

Weitere Informationen zur Ausbildung bei der
EAM erhalten Interessierte im Internet unter
www.EAM.de, unter der Telefonnummer 0561
933-1500 oder per E-Mail: Azubis@EAM.de.

Start in die berufliche Zukunft: die neuen Auszubildenden der EAM bei ihrer Begrüßung im Unternehmen

PARTY – SERVICE KIRCHEM
Ihr kulinarischer Begleiter für alle Festlichkeiten !

Wir beliefern Sie mit Buffet, Themen-Buffet,
Suppen, Canapés, Brötchen, Partypfannen,

Fingerfood- und Flying-Buffets

Unser Angebot für Sie:
Grillhaxentopf mit Bratensauce,

Knödeln u. Rotkohl

35799 Merenberg Telefon 06476/91 18 40 www.kirchem.de

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der HUK-Coburg,
Gießen, bei.

Wir bitten um Beachtung! Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de

Geht doch!
Freiwillige für die Welt.

Interesse an einem
freiwilligenDienst in
Costa Rica, Georgien,
Kambodscha oder
Kamerun.

Informiere dich:
www.brot-fuer-die-welt.de/
freiwillige
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Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P
HASE

Mengerskirchen

Klebach

1 Paar heiße

Weißwürste

.1,50

Küchenfertig

Sauerkrautpfanne

100g 0,89

Frische gegrillte

Haxen

1 St 3,79

mit

Laugenbrezel

Obsthof Gröninger

Land Markt Äpfel

2 kg 4,70

frisch

geerntet

Ess-Kürbisse

versch. Sorten ab 1,50

Zier-Kürbisse

versch. Sorten ab 0,49

Angebote

vom 24.- 26.9.

mit Kasseler

und Zwiebeln

Einkellerungskartoffel

vom Bauer Christof Rompel
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versch. Sorten

25kg = 12,99

(z.B. Belana, Soraja, Gunda)

festkochend od. mehlig

Unser Team bäckt für Sie !!!

Die besten Apfelkuchen unserer Mitarbeiter -

zum Probieren (Rezepte zum mitnehmen)

Weltweit
hilfsbereit.

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.
Ihre Spende hilft.
IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02



Greifensteiner Nachrichten – 10 – Nr. 39/2015

ten sie in der Kontaktstelle oder auf dem Schriftentisch in der
Kirche.

Abwesenheit
Herr Past. Ref. Paul Schermuly ist vom 28. September bis 5. Ok-
tober 2015 mit einer Reisegruppe aus unserer Gemeinde nach
Rom und Assisi unterwegs und anschließend bis 11. Oktober in
Urlaub.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier), Dienstag und Mittwoch
14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
(FrauWeier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf, Telefon
02775 324, Fax 02775 577 821, Past. Ref. Paul Schermuly, privat
06476 2141, 0172 8866205.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Johannes 5,4

Freitag, 25. September 2015
16.00 Uhr Kinderbibeltage im Martin-Luther-Haus-Beilstein

(bis 18.00 Uhr)
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf

Samstag, 26. September 2015
10.00 Uhr Kinderbibeltage im Martin-Luther-Haus-Beilstein

(bis 13.30 Uhr)
18.00 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (Theiß)

Sonntag, 27. September 2015
10.30 Uhr Familien-Gottesdienst zum Abschluss der

Kinderbibeltage in der Ev. Kirche Driedorf mit Annett
Stenke (Kinder- und Jugendreferentin der Deutschen
Zeltmission)

Gospelkonzert
Sonntag, 4. Oktober, um 18.00 Uhr Ev. Kirche Driedorf mit dem
Gospelpopchor des Dekanats Herborn, Musikalische Leitung
Andrea Zerbe.

Dekanatsfrauentag
Mittwoch, 7. Oktober, um 14.30 Uhr im Bürgerhaus Driedorf. The-
ma: Glatt oder vielfältig – zur Frage von Schönheit und Alter.
Referentin: Renate Drevensek. Anmeldung erbeten bis 4. Oktober
bei Dorothee Nicodemus, Tel. 02772 63627, E-Mail: d.nicodemus
@t-online.de oder in den Pfarrämtern.

Ein Abend von Frauen für Frauen
Freitag, 9. Oktober, 19.00 Uhr, im Betsaal Driedorf. Die AG 2025
Soziales und der Frauentreff der Ev. Kirchengemeinde laden ganz
herzlich zu einem gemütlichen Abend ein, an dem alle Sinne auf
ihre Kosten kommen werden. Anmeldung erbeten bis 25. Sep-
tember bei Martina Knetsch, Andrea Klaas oder in den Pfarräm-
tern

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie amMittwoch, 30. September, von 16.00
bis 17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) oder nach Vereinba-
rung.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 26. September 2015
Kein Gottesdienst in Leun

GERTRUDISFEST im Kloster Altenberg, Solms-Oberbiel
Die katholische Kirche des Bezirks Wetzlar lädt herzlich ein! Das
Fest beginnt in der Klosterkirchemit einemGottesdienst um 17.00
Uhr und endet um 20.00 Uhr mit einer Lichterprozession. Pilgern

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstraße 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Regina Hasenkampf, Nelkenstraße 2, Allendorf,
Tel. 4329853

– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstraße 1, Holzhausen,
Tel. 2674

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels
Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Denn alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt; und
unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Johannes 5,4

Sonntag, 27. September 2015, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Familien-Gottesdienst zum Abschluss der

Kinderbibeltage in der Ev. Kirche Driedorf

Dienstag 29. September 2015
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn

Mittwoch, 30. September 2015
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Donnerstag, 1. Oktober 2015
16.30 Uhr Probe Kinderchöre Nenderoth ab 3 Jahre
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth 1. – 3. Klasse
17.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 4. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Donnerstag, 24. September 2015
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Freitag, 25. September 2015
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn Krypta

Samstag, 26. September 2015
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 27. September 2015, 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Hl. Messe in Driedorf

Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Mittwoch, 30. September 2015
17.30 Uhr Hl. Messe –

Herborn Krypta

Freitag, 2. Oktober 2015
08.30 Uhr Hl. Messe –

Herborn Krypta

Samstag, 3. Oktober 2015
17.30 Uhr Hl. Messe in

Breitscheid

Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu
den vereinbarten Terminen.

Pfarrgemeinderatswahl
Für die Pfarrgemeinderats-
wahl am 7. und 8. November
werden Kandidaten gesucht,
die bereit sind unseren Kirch-
ort in der Pfarrei St. Petrus zu
vertreten. Infomaterial erhal-

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

- Anzeige -
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zumKloster Altenberg: Traditionell zu Fuß: 14.30 Uhr ab St. Anna,
Braunfels. Mit dem Fahrrad als Rundkurs (ca. 45 km): Treffpunkt
12.30 Uhr am Kloster Altenberg. Als Halbmarathon ab Brand-
oberndorf: Treffpunkt am Kloster Altenberg um 12.00 Uhr. Von
dort fährt ein Shuttlebus nach Brandoberndorf. Für die Fahrrad-
tour und zumHalbmarathon baten wir um schriftliche Anmeldun-
gen!
Zum Gottesdienst um 17.00 Uhr fährt auch der Kirchenbus. Bitte
rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro an, um sich
zur Mitfahrt anzumelden. Vielen Dank!

Dienstag, 29. September 2015
20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarrheim Leun!

Donnerstag, 1. Oktober 2015
15.00 Uhr SENIORENNACHMITTAG – Herzliche Einladung zu

einem geselligen Nachmittag im Pfarrheim, Hellweg
12. Um besser planen zu können und auch wenn Sie
einen Fahrdienst wünschen, wäre es gut, wenn Sie
sich bis Dienstag, dem 29.09., 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro oder bei Frau Duba anmeldenwürden. Aber
auch ohne Anmeldung sind Sie herzlich willkommen

Das Pfarrbüro Leun ist geöffnet
Donnerstag, 01.10., und Freitag, 02.10., 10.00 – 12.00 Uhr!
E-Mailadressen für Leun:M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de,
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr,
Freitag nur vormittags 10.00 – 12.00 Uhr. Tel. 06442 953530,
Fax 06442 9535319, E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de.

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 27. September 2015
09.00 Uhr Patrozinium/Hl. Messemitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken und Herborn

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Samstag, 26. September 2015
13.00 Uhr Aufbauen der Tische und Stühle für das gemeinsame

Mittagessen zum Erntedankfest. Anlässlich des
Erntedankfestes wollen wir wieder derWetzlarer Tafel
Lebensmittelspenden überreichen. Bitte diese ab
13.00 Uhr in der Kirche abgeben. Hierzu sind auch
alle Mitbürger im Ort herzlich eingeladen

Sonntag, 27. September 2015, Erntedankfest
11.00 Uhr Predigtgottesdienst – Anschließend gemeinsames

Mittagessen („Potluck“) – jeder ist eingeladen, Essen
(Vorspeise, Hauptspeise und /oder Nachspeise)
mitzubringen. Bei Nachfragen imNetz: wikipedia.org/
wiki/Potluck. Wer es persönlicher mag, kann einfach
Birgit Groß kontaktieren

Dienstag, 29. September 2015
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 23. September 2015
15.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
17.00 Uhr Kinderunterricht
Hinweis „Gottesdienst zum Nachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause oder das Krankenhaus
auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küster oder unseren Kirchen-
vorsteher WolfgangWerner.

Geistliches Wort
Er gibet Speisen reichlich und überall, nach Vaters Weise sättigt
er all zumal; er schaffet frühn und späten Regen, füllet uns alle mit
seinem Segen.
(Matthäus Apelles v. Löwenstein)

Kontakt
Pfarrer Alfred Prange, Untere Kirchstraße 2, 56459 Gemünden,
Tel. 02663 4467, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage: www.
selk-allendorf-ulm.de

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 27. September 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hartmut Pöpke (Abendmahl)
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 28. September 2015
19.30 Uhr Frauengebetskreis
19.30 Uhr Checkpoint C
20.00 Uhr Gemeindeleitung

Dienstag, 29. September 2015
17.00 Uhr Wilde-Füchse-Jungschar

Mittwoch, 30. September 2015
20.00 Uhr Gemeindelehrveranstaltung

Donnerstag, 1. Oktober 2015
16.15 Uhr Knallerbsen Jungschar

Freitag, 2. Oktober 2015
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad

Internet macht’s möglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

Aus Vereinen und Verbänden
Kleintierzuchtverein H9 Lahn-Ulm
Biskirchen e.V.

Die jährliche RHD-Impfung findet in diesem Jahr am Samstag,
26.09.2015, statt. Treffpunkt um 09.00 Uhr bei Vors. K.-H. Martin,
Allendorfer Str. 18, in Biskirchen. Wir weisen darauf hin, dass in
diesemJahr bereits abKreisverbandsschau geimpft werdenmuss.

Der Vorstand

Liebe Vereinskolleginnen und -kollegen,
unsere nächste Vereinsversammlung findet am Montag, den
05.10.2015 um 19.00 Uhr im Vereinsheim „Altes Backhaus“ in
Biskirchen statt. Es wird um zahlreiches Erscheinen gebeten, da

u.a. die Meldebögen für unsere Lokalschau im November ausge-
geben werden. Auch wird über die Einteilung unserer fleißigen
helfenden Hände für genannte Schau gesprochen!

Es lädt ein: Der Vorstand

Herren 60 Doppelrunde 2015

Spielgemeinschaft TC Greifenstein/
TC Blau Weiß Beilstein sichert sich die
Vize-Meisterschaft

Die Herren 60 der Spielgemeinschaft Greifenstein/ Beilstein wer-
den Vize-Meister der Tennisdoppelrunde des Tennisbezirks Mittel-
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hessen e.V. im HTV. In Hin- und Rückspielen erreichten die Spieler
aus Greifenstein und Beilstein 7:5 Punkte und sicherten sich
aufgrund des besseren Satzverhältnis gegenüber dem TC
Niederdieten den 2. Platz in der Doppelmeisterschaft 2015. Ge-
gen den TC Niederklein musste sich die Spielgemeinschaft
zweimal ganz knapp und etwas unglücklich geschlagen geben.
Gegen den TC Oberscheld gab es zwei sichere Siege und auch
gegen den TC Niederdieten wurden mit einen Sieg und einen
Unentschieden 3 Punkte eingefahren. Gespielt wurden jeweils 4
Doppel pro Spieltag mit jeweils verschiedenen Spielpartnern.
Spielberechtigt waren Spieler ab der Leistungsklasse 18 laut HTV.
Für die Spielgemeinschaft siegten die folgende Spielpaarungen:
4 Siege erreichte das Team Helmut Funk/Jürgen Lörke, 2 Siege
erreichten Elmar Klapproth/Klaus Abel, Elmar Klapproth/ Hans-
Werner Zimmermann und Helmut Funk/Hans-Werner Zimmer-
mann, jeweils einmal gewannen die Teams: Freimut Heuser/ Arno
Peter, Klaus Abel/Ernst Stanzel, Hans-Werner Zimmermann/Hans-
Joachim Fischer, Arno Peter/Hans-Werner Zimmermann,

Die Siegerteams der TC Niederfrei und der Spielgemeinschaft TC
Greifenstein TCBeilstein von links hinten: Uwe Jericho (NK), Reiner
Huhn (NK), Herbert Höpp (NK), Arno Peter (GB), Erhard Neumann
(NK), Reiner Ulrich (NK), Klaus Abel (GB), Jürgen Lörke (GB), Hans-
J. Fischer (GB), links vorne Elmar Klapproth (GB), Helmut Funk (GB),
Hans- W. Zimmermann (GB), Freimut Heuser (GB) (Foto privat)

Ortsteil
ALLENDORF

Einladung zur Besprechung des
Lichterfestes

Zur Besprechung des diesjährigen Lichterfestes lädt die Feuer-
wehr Allendorf am 29.09.2015 um 18.30 Uhr ins Feuerwehrhaus
Allendorf ein.
Recht herzlich eingeladen sind alle Vereinsvorsitzende, deren Stell-
vertreter und alle Bürgerinnen/Bürger, die am Lichterfest mitwir-
ken möchten.
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Feuerwehr Allendorf

Heimat- und Geschichtsverein
Greifenstein-Allendorf

Wie in jedem Jahr lädt der Heimat- und Geschichtsverein Allen-
dorf am 26. September ab 14.30 Uhr zum traditionellen Back-
hausfest in das Allendorfer Backhaus ein.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich willkommen, sich an
„Riwwelkuche, Quetschekuche, Äbbelkuche und anderen zu la-
ben.

Foto vom vergangenen Jahr

Ortsteil
ARBORN

Jugendfeuerwehr Arborn feiert 40-jähriges
Bestehen

Am letzten Wochenende im September wird das nächste Jubilä-
um in Arborn gefeiert. Nachdem die Feuerwehr Arborn in 2013
ein tolles Fest anlässlich ihres 100. Geburtstags feiern konnte ist
in diesem Jahr die Nachwuchsabteilung an der Reihe.
Seit 1975 gibt es in Arborn eine Jugendfeuerwehr. In diesen Jah-
ren haben sich immer ehrenamtliche Betreuer gefunden die ihre
Freizeit für die Jugendarbeit geopfert haben. So sind in all den
Jahren sicher viele Freundschaften unter den Jugendlichen ent-
standen, die bis heute halten. Von den Kameraden der aktiven
Wehr sind fast alle die aus Arborn stammen vorher in der Jugend-
abteilung gewesen. Diesen Erfolg und die viele geopferte Freizeit
wollen wir am 26. und 27.09. mit unserem Jubiläum feiern!
Los geht esmit demersten „OrwenerOktoberfest“. In der Arborner
Dreschhalle am Samstag, den 26.09. ab 19.00 Uhr. Mit Live-Mu-
sik, bayrischem Essen und original Hachenburger Festbier vom
Fass ist ein zünftiges Oktoberfest geplant. Außerdemwerden wir
das ein oder andere Spiel veranstalten, lasst euch einfach überra-
schen!
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Das offizielle Jubiläum wird am Sonntag, den 27.09. gefeiert: Ab
11.00 Uhr haben wir ein buntes Programm in und um die Dresch-
halle vorbereitet:
Neben der feierlichen Übergabe unseres neues Mannschafts-
fahrzeugs und einer großen Fahrzeugausstellung wird es eine
Jugendfeuerwehrolympiade geben. Hierbei treten Jugend-
feuerwehren aus der Umgebung in Wettkämpfen gegeneinander
an. Nachmittags gibt es dann noch Kaffee und Kuchen bevor der
Jubiläumstag ausklingt.
Die Freiwillige Feuerwehr Arborn lädt ganz herzlich ein!

SG Arborn Münchhausen
!ZUMBA * FITNESS! in Münchhausen
Der nächste Zumba-Kurs startet! Genießen, Spaß haben, tanzen
und gleichzeitig den Körper formen!
Unser Zumba Kurs wird fortgesetzt. Alle, die wieder dabei oder
neu einsteigen möchten, sollten sich folgenden Termin merken.
Am Donnerstag, den 1. Oktober geht es wieder los im Dorfge-
meinschaftshaus Münchhausen. Kursbeginn ist um 19.30 Uhr.
Wer also Lust hat, etwas für sich zu tun und bei feurigen Rhyth-
men ganz nebenbei die Kondition und das eigenen Körpergefühl
zu verbessern, ist hiermit herzlichst eingeladen! Jeder kann Mit-
machen, ohne Vorkenntnisse und ohne Kleiderordnung. Es gibt
keine Alterseinschränkungen, keine Spaßeinschränkungen.
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Monika Mauer, Tel.
02775 953301, Mobil 0171 6021392. Wir freuen uns auf Dich!

Der Förderverein von Münchhausen veranstaltet seinen
dritten „Großen Kunsthandwerkermarkt“ am Sonntag, den
11. Oktober 2015 von 10.00 bis 18.00 Uhr in der Dreschhalle
Driedorf-Münchhausen
Erleben Sie ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk und altem
Handwerk. ZumKunsthandwerkermarkt öffnet die alte Dreschhalle
wieder ihre Tore. Nach dem tollen Erfolg der zurückliegenden Ver-
anstaltungen 2011 und 2013 haben wir die Ausstellungsfläche
erweitert, so dass noch mehr Kunsthandwerker aus verschiede-
nen Bereichen ihre Arbeiten präsentieren können.

Die über 100 Jahre alte Dreschhalle gibt eine stimmungsvolle
Kulisse für eine Vielzahl von ausgewähltem Kunsthandwerk und
Künstlern. Über 30 Aussteller präsentieren ihre Arbeiten u.a. aus
den Bereichen: Patchwork, Besteckschmuck, Töpferware, Obst-
holzarbeiten, Glaskunst, Drahtdesign, Goldschmiedekunst, Floris-
tik, Wurzelschalen und vieles mehr.
Auch geben wieder verschiedene Aussteller den Besuchern die
Möglichkeit, ihnen bei der Arbeit über die Schulter zu schauen –
und zu staunen.
Einzelstücke oder auch Kleinserien, in denen jedes Stück indivi-
duell gefertigt wird, bilden das Angebot. Wer ein solches Stück
erwirbt, weiß um seine Einmaligkeit und kann sicher sein, etwas
ganz besonderes zu erhalten. Ob Sie sich selbst etwas Besonde-
res gönnen oder eine Kleinigkeit zum Verschenken suchen – Sie
werden sicherlich fündig werden.
Die Dreschhallen-Küche bietet für das leiblicheWohl wieder Brat-
wurst, Pommes, Kaffee Kuchen und diverse Getränke an. Eintritt
frei.
Kontakt, Förderverein Münchhausen, Monika & Manfred Mauer,
Tel. 02775 953301, E-Mail: manfred.mauer@gmx.net, www.dresch
halle-muenchhausen.de.
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Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
IVV-Wanderveranstaltungen
26./27.09.2015 Beilstein 5/10/20/30/42/50 km

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

TuSpo „Nassau“ Beilstein – IVV-Wanderung
Zum 18. Mal veranstaltet der TuSpo „Nassau“ Beilstein am 26.
und 27. September 2015 seine IVV-Wanderung. Erstmals bietet
der Sportverein in diesem Jahr zwei Mountainbike-Strecken über
17, 42 und 53 km an.
Der Startschuss für die Wanderstrecken über 5, 10, 20, 30, 42
und 50 km fällt an beiden Tagen um 06.00 Uhr am Sportheim in
Beilstein. Zielschluss ist jeweils um 18.00 Uhr. Die Radfahrer kön-
nen an beiden Tagen zwischen 06.00 und 12.00Uhr ab demSport-
heim Beilstein starten.
Die Wander- und Radstrecken führen durch den südlichen West-
erwald. Von Beilstein geht es über Odersberg und den Knoten an
die Krombachtalsperre. Über die alte Rheinstrasse undMengers-
kirchen gelangen die Wanderer an die Knotenquelle. Von da aus
geht es zum Nenderother Wasserfall, auf den Rasenberg. Dieser
ist einer der schönsten Aussichtspunkte im hessischen Wester-
wald. Am Sportheim in Beilstein sind die Teilnehmer wieder am
Ziel. Entlang derWanderwege gibt es zwei neueWassertretbecken,
die genutzt werden dürfen.

Die verantwortlichen Vorstandsmitglieder des Aktionstages „Be-
wegung gegen Krebs“ (v.l.): Lothar Becker, Jonas Schmid, Achim
Müller und Katrin Funk

Bereits am Freitag, 25. September, veranstaltet der TuSpo „Nas-
sau“ zusammen mit dem Evangelischen Kindergarten und der
Grundschule Beilstein eine Kindergarten- und Schülerwanderung
über 5 km.
Das Wander- und Mountainbike-Wochenende ist verbunden mit
dem Aktionstag „Bewegung gegen Krebs“, einer Kampagne des
Deutschen Olympischen Sportbundes, der Deutschen Krebshilfe
und der Sporthochschule Köln. Sport wirkt präventiv auf viele
Krebserkrankungen. Der TuSpo „Nassau“ unterstützt diese bun-
desweite Informationskampagne. Im Rahmen der IVV-Veranstal-
tung können sich die Teilnehmer über Sport und Bewegung und
die vielseitigen Angebote im Verein ausführlich informieren.

Besonderes Training mit unseren
D- und B-Jugendlichen und unserer
Seniorenmannschaft

Es ist schon etwas außergewöhnliches sich wie ein „sehbehin-
derter Mensch“ mit dem Fußballspielen zu beschäftigen.
Wir alle konnten von den beiden Trainern vieles erfahren, wie sich
beispielsweise Marcel Heim als Sehbehinderter im alltäglichen
Leben zurecht findet.
Bei diesem Training geht es darum den Spielern zu vermitteln, wie
wichtig Vertrauen und eine gute Kommunikation nicht nur auf
dem Spielfeld sondern auch im wahren Leben sind.
Während der Übungen hatten die Spieler Spezialbrillen an, mit
denen sie nichts sehen konnten, wo Sie nur aufgrund einer guten
Kommunikation , einer hohen Konzentration und einem Klingel-
ball spezielle Einheiten üben konnten.
Jeweils am Anfang und Ende gab es zwischen allen Beteiligten
eine Gesprächsrunde über die Erwartungen, Eindrücke und Er-
fahrungen bei der etwas besonderen Trainingseinheit.
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Natürlich wurde auch nach dieser speziellen Trainingseinheit je-
dem bewusst, wie viel Respekt und Achtung wir Menschen mit
Handicap entgegen bringen sollten.
Wir denken, dass diese besonderen Übungseinheiten, einen blei-
benden Eindruck hinterlassen haben und dass am Ende des Ta-
ges auch noch der Spaß im Vordergrund stand, machten die
Trainingseinheit mehr als kurzweilig.

Tagesausflug der NABU Beilstein
in die schöne Pfalz

Am Samstag, dem 12.09.2015, startete der Bus pünktlich um
08.00 Uhr morgens bei schönem Spätsommerwetter vom ehe-
maligen Schlecker-Parkplatz in Beilstein mit ca. 40 Teilnehmern
in Richtung Erpolzheim bei Bad Dürkheim.
Planmäßig gegen 10.00 Uhr erreichte die Gruppe ihr Ziel. Nach
kurzem Aufenthalt startete um 11.00 Uhr die ereignisreiche Plan-
wagenfahrt durch die wunderschönen Weinberge Erpolzheims.
Bestens verpflegt und gut gelaunt endete die Kutschfahrt gegen
14.30 Uhr.
Nach kurzer Verschnaufpause ging es mit dem Bus weiter ins
benachbarte Freinsheim. Dort nahmen wir um 15.00 Uhr an einer
einstündigen Führung entlang der komplett erhaltenen mittel-
alterlichen Befestigungsanlage sowie der historischen Altstadt
teil.
Zum Tagesabschluss fuhren wir nach der Führung in den Nach-
barort auf eines der größten Weinfeste Deutschlands – den Bad
DürkheimerWurstmarkt!
Nach ein paar geselligen Stunden brachen wir gegen 19.00 Uhr
auf um die Heimreise anzutreten.

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Erfolgreicher Saison-Auftakt der Beilsteiner Tischtennis-Herren
Erfolgreich in die neue Saison gestartet sind die Tischtennisspieler
vom TuSpo Nassau Beilstein. In der ersten Kreispokal-Runde ka-
men sie trotz des verletzungsbedingten Ausfalls von Christian
Dietermann zu einem klaren 4:1-Heimsieg gegen den TV Burgs-
olms III.
Nach einemklarenDreisatz-Sieg vonConstantin Kunz überraschte
Dieter Zenzinger mit einer bravourösen Leistung gegen die geg-
nerische Nummer 1 und konnte sein äußerst spannendes Match
im entscheidenden fünften Satz mit 14:12 für sich entscheiden
und somit die Beilsteiner mit 2:0 in Führung bringen.
Überhaupt nicht zurecht kam dann Ralf Peter Jäkel gegen die
Nummer 3 der Gäste und musste sich gänzlich unerwartet in vier
Sätzen geschlagen geben, so dass Burgsolms noch einmal auf
1:2 verkürzen konnte.
Doch dannmachten das Doppel Constantin Kunz/Ralf Peter Jäkel
und Constantin Kunz in seinem zweiten Einzel alles klar, gewan-
nen jeweils deutlich in drei Sätzen und sorgten so mit dem klaren
4:1-Endstand für den Einzug der Beilsteiner in die zweite Pokal-
Runde.

Blutspenden in Beilstein: Mit Oktoberfest!
Am Freitag, den 02.10.15 findet von 16.00 – 20.00 Uhr im DGH
Beilstein die nächste Blutspende der DRK Bereitschaft Beilstein
statt. Als besondere Aktion gibt es ein Oktoberfest mit bayrischen
Schmankerln.
Blut ist lebenswichtig und nicht
künstlich herstellbar. Blutspenden
sind daher essenziell nötig und
ohne Alternative. Jeden Tag werden mindestens 3000 Blutkon-
serven allein in Hessen und Baden-Württemberg benötigt um die
Versorgung von Verletzten und Kranken zu gewährleisten.
Helfen Sie mit Ihrer Blutspende dabei, dass keine Engpässe
entstehen und Kranke und Verletzte entsprechend mit Blut
versorgt werden können.
Falls Sie noch nie Blut gespendet haben, hier noch mal Ihre Vor-
teile im Überblick: Da wäre zum einen, das gute Gefühl, Verant-
wortung für sich und seineMitmenschen übernommen zu haben,
des weiteren durchläuft ihr Blut nach einer Spende verschiedene
Laboruntersuchungen, z.B. wird der Cholesterinwert ermittelt und
ihr Blut auf Hepatitis, HIV, sowie viele andere Krankheiten getes-
tet. Ist ein Wert von der Norm abweichend, bekommen Sie sofort
Bescheid. Blutspenden dient demnach zur frühen Erkennung zahl-
reicher Krankheiten. Außerdem wird natürlich Ihre Blutgruppe
bestimmt, die dann auch in Ihrem Blutspendepass vermerkt wird.
Also kommen Sie vorbei und helfen Sie mit Ihrer Spende sich und
anderen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken Ihnen schon jetzt für
Ihre Spende.

Ihre DRK Bereitschaft Beilstein www.DRK-Beilstein.de

TuSpo „Nassau“ Beilstein
Vertreter des TuSpo „Nassau“ Beilstein haben sich am vergan-
genenWochenendemit demGeneralsekretär José Francisco Fern-
andez Soria und dem Vize Präsidenten Ramon Sanchez Herrero
vomRegionalfußballverbandMurcia sowie einemVereinsvertreter
von Real Murcia einem Drittligaverein, ehemals Primera Division
getroffen, im Rahmen dieses Treffens konnten mit allen Beteilig-
ten sehr interessante Vereinbarungen in Sachen Fußball und de-
ren Weiterentwicklung im Zuge einer langfristig geplanten Zu-
sammenarbeit verabredet werden.
Eine entsprechendeKooperationsvereinbarung ist in Vorbereitung.
Ziel ist es junge Fußballer aus der dortigen Region(1,42 Mio Ein-
wohner in der autonomen Region im Südosten Spaniens, davon
leben alleine in Murcia ca. 654.000 Einwohner, in der StadtMurcia
gibt es 26.000 junge Fußballer) und aus Andalusien(dort ist die
Anzahl noch wesentlich größer) in Sachen Fußball hier bei uns in
der Region zu integrieren und etablieren, es geht um junge Fuß-
baller im Alter von 18 bis 25 Jahren, die bei uns verschiedene
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Optionen in Sachen Fußball u.a. als Jugendtrainer wahrnehmen
können und möchten.
Die Optionen sehen wie folgt aus: zum einen gibt es die Möglich-
keit, dass jungeMänner ein freiwilligen Jahr in Sachen Fußball bei
uns im Verein oder anderen Vereinen in der Region leisten, dies
wird gefördert von der EU und dem DOSB, u.a. wird die Unter-
bringung bezahlt, der Sprachunterricht und die Lebenshaltungs-
kosten, entsprechende Zusagen gibt es vomDOSB und dem Ver-
antwortlichen der EU. Anträge sind bereits in Vorbereitung.
EineweitereOption ist die Förderung vonder EU inSachenSprach-
unterricht, berufliche Ausbildung auf Basis des sogenannten EU
Erasmusprogramms.
DieGastgeber zeigten sichmehr als begeistert von dieser Idee, und
sehen großeChancen für die Umsetzung. ErsteGesprächemit jun-
gen und sehr ambitionierten Fußballern verliefen bereits positiv.
Allerdings müssen wir sowohl in Spanien als auch in Deutsch-
land noch andere Institutionen (beispielsweise Universitäten oder
diverse Arbeitgeber) für diesen innovativen Gedanken gewinnen,
da es eine Vielzahl von interessierten Spielern gibt und deren
Interessen entsprechend vielschichtig sind. Parallel gibt es die
Möglichkeit, dass auch junge deutsche Fußballer einen ähnlichen
Weg nach Spanien gehen können.
DesWeiteren ist u.a. eine Fußballreise für ein bis zwei Wochenmit
dem Tuspo Nassau Beilstein geplant , parallel können andere in-
teressierte Fußballvereine an dieser Kooperation partizipieren,
auch diese können von diesemProgrammprofitieren, Reisekosten
werden u.a. übernommen.

Das Ganze dient einem sportlichen und kulturellen Austausch von
jungen Menschen untereinander, Basis dafür sind Gespräche mit
den dortigen Verantwortlichen oder Gruppenarbeiten in Form von
Präsentationen oder Brainstormings. Im Übrigen war dort bereits
die heimische Presse vor Ort und ein Fernsehbericht ist bereits in
Planung. Eine Einladung für einen Gegenbesuch gibt es ebenfalls,
dieser muss allerdings noch koordiniert und terminiert werden.
Dies waren auch für die Verantwortlichen des Tuspos sehr span-
nende, positive, äußerst konstruktive und informative Gespräche.
Wobei wir auch da die Euphorie bei den Beteiligten auf spanischer
Seite etwas bremsen musste, da diese bereits den spanischen
Fußballverband mit in dieses Projekt einschalten wollten.
Dort mussten wir den Beteiligen erklären, dass wir diese Initiative
erst einmal regional begrenzen möchten, denn wenn sich die
beiden großen Fußballverbände einschalten, wäre es nicht mehr
unser Ansatz für die geplante Umsetzung, dies haben aber alle
Verantwortlichen amEnde des Tages erkannt und verstanden, vor
dem Hintergrund sind beide Seiten sehr optimistisch, was die
weitere Umsetzung des Projektes angeht. Wobei es hierbei weni-
ger um die Schnelligkeit geht sondern eher um die Nachhaltigkeit
und Langfristigkeit des Projektes. Fristen für die Beantragung der
Maßnahmen gilt es soweit wie möglich einzuhalten, dazu bedarf
es noch weitere Gespräche mit den Verantwortlichen bei der EU
und demDOSB.
Noch etwas zum besseren Verständnis , Sponsorengelder und
berufliche Perspektiven sind in Spanien aufgrund der nach wie
vor bestehenden wirtschaftlichen Misere sehr dünn gesät, aus

diesem Grund stößt diese Initiative auf ein großes Interesse bei
jungen sehr talentierten Spielern, dies sind Jungs die sogar bis in
die 3. Liga aktiv sind.

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Kreativausstellung im Burgmuseum
vom 25. – 27. September 2015

Kreative Unikate für Kinder und Erwachsene gibt es am kommen-
denWochenende imGreifensteiner Burgmuseum zu sehen. Nach
dem Motto „nichts von der Stange“ stellen Carmen Kuznik und
Doris Schultz ihre handgefertigten einzigartigen Exemplare inte-
ressierten Besuchern zur Schau. Türschilder, Schlummerlichter
und Kindergarderoben aus Holz mit Stoff oder Papier sowie
Geschenktüten mit Herzen oder Sternen aus der Werkstatt von
Carmen Kuznik.
Pumphosen, Beanies, Schlupfschals, U-Heft-Hüllen, Taschen für
Kosmetik, eBook-Reader, Tablets etc. aus der Nähstube vonDoris
Schultz...und alles auf Wunsch personalisiert.
Erstes gemeinsames Projekt: der personalisierte Adventskalen-
der aus Holz und Stoff.
Besucher sind von Freitag, 25. September, bis Sonntag, 27.
September, täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei.

Glockenwelt Burg Greifenstein
Greifenstein (mv). Der bundesweite Tag des Geotops am
20.09.2015, der unter der Schirmherrschaft der Bundesministerin
für Bildung und Forschung, Frau Prof. Dr. Johanna Wanka, steht,
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findet auch in der Glockenwelt Burg Greifenstein statt. Damit reiht
sich dieser Geopunkt in einen ganzen Reigen von attraktiven Ak-
tionen im Nationalen GEOPARK Westerwald-Lahn-Taunus ein.
Direkt auf dem anstehenden Basaltfelsen errichtet, thront die Burg
Greifenstein als Wahrzeichen unserer Region und Denkmal von
nationaler Bedeutung auf ihremBerg amRand desWesterwaldes.
Aus dem heimischen Basalt erbaut, hebt sie sich die Silhouette
weithin sichtbar gegen den Himmel ab. Mit Recht ist die Burg ein
Geopunkt im Nationalen GEOPARK Westerwald-Lahn-Taunus,
denn vor Millionen von Jahren spuckten hier Vulkane die glühen-
de Lava aus, die schließlich zu dem wunderschönen fünfeckigen
blauschwarzen Gestein erstarrte.
Den Auftakt auf der Burg bildet ein Vortrag von Geopark-Bot-
schafter und Diplom-Geophysiker Gerd Mathes in der Barock-
kirche über „200 Jahre Geologie in Deutschland“. Anschließend
wird GerdMathes auf einem Rundgang auf die geologischen Be-
gebenheiten der BurgGreifenstein aufmerksammachen – so steht
der Basalt nicht nur Form der bekannten Säulen als Aufschluss
an, sondern wurde auch als Baustoff beim Burgenbau verwendet.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr in der Barockkirche. Der Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten.
Informationen bei der Geschäftsstelle desGreifenstein-Verein e.V.,
Talstr. 19, 35753 Greifenstein, Telefon: 06449 6460, verein@burg-
greifenstein.net.
Informationen zum Nationalen GEOPARK Westerwald-Lahn-
Taunus auf www.geopark-wlt.de und zur Glockenwelt Burg
Greifenstein auf www.burg-greifenstein.net und www.facebook.
com/glockenwelt im Internet.

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Pferdesport Voltigieren
Greifensteiner Voltigiererin Laura Küttler, jeder Start ein Sieg
– Greifensteiner Voltigier- und Pferdefreunde mit 5 Pferden
auf dem Wetzlarer Turnier im Einsatz
Voltigieren als Teil des großen Reitturniers in Wetzlar wurde von
den Greifensteiner Voltigierern gerne angenommen. Die Atmos-
phäre bot einen besonderen Anreiz ebenfalls gute Leistungen zu
erbringen. Am Samstag stellte Laura Küttler ihr besonderes Ta-
lent unter Beweis und gewann souverän den Einzelnachwuchs-
Wettbewerb der Kl. L. In dieser Saison ihr dritter Sieg beim dritten
Start. Ihre Vereinskameradinnen Gianna Pfeiffer und Lea Heering
belegten die Plätze 3 und 4. Die 3 Talente starteten auf Calvaro,
longiert von Dr. Dorina Böhm.

Erfolgreich imNachwuchs-Einzel: v.r.: Laura Küttler (1. Pl.), Gianna
Pfeiffer,(3. Pl.) Longenführerin Dr. Dorina Böhm, Lea Heering (4.
Pl.)

Am Abend zeigte das S-Team des Vereins dann unter Flutlicht in
einer gelungenen Showwie mutig geturnt und schön anzuschau-
en Voltigieren sein kann. Pferd Imbir, longiert von Annerose Dobler,
steckte cool den Szenenapplaus weg.
AmSonntag konnte sich das S-Teamauf ihrem neuen PferdWigor,
longiert von Annerose Dobler, über den Sieg im Pflichtwettbewerb
freuen. Den zweiten Platz belegte das in die Kat. M neu aufgestie-
geneM-Teamauf Kodex, longiert vonMelanieRothe. Danach folgte
die Premiere für die allerkleinsten Greifensteiner Voltis. 2 Schritt-
gruppen wurden bei ihrem ersten Start auf Aron vorgestellt von
der Newcomerin an der Longe, Lisa Gelbert. Die grünen Schleifen
gingen an sie mit Platz 6 und 7.
Die Greifensteiner hatten in Wetzlar ihren Fanblock aus Eltern
noch verstärkt durch 7 syrische Flüchtlinge, die sie mit zum Tur-
nier brachten. Flüchtlingskinder erhalten im Greifensteiner Verein
unentgeltlichen Voltigierunterricht, Erwachsene Deutschunter-
richt. Das Wetzlarer Turnier hat sie begeistert.

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächsten Gesangstunden finden am Donnerstag, den 24.
September im DGH Holzhausen um 20.00 Uhr und am Sams-
tag, den 26. September in der Ulmtalhalle in Allendorf um 17.00
Uhr statt.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 24.09. bis 30.09.2015
• Fack Ju Göhte 2 • Everest •

• Der kleine Rabe Socke 2 – Das große Rennen •
• Maze Runner – Die Auserwählten in der Brandwüste •
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Ortsteil
NENDEROTH

Mountainbike-Marathon am Knoten
Skiclub Nizza lädt zum Abschluss der Sommer-Saison zu
einem Mountainbike Marathon am 4. Oktober auf den Knoten
ein.
So langsamkönnenwir denSommer verabschieden, und zuschau-
en, wie die Natur sich auf den Herbst einstellt. Also noch mal die
Gelegenheit nutzen, und die letzten Sonnenstunden in der freien
Natur genießen. Hier bietet sich der Knoten für einen Ausflug in
die Natur förmlich an. Am 4. Oktober findet die traditionelle Grill-
party „Herbst am Knoten“ zusammenmit dem „5. Knoten-Moun-
tainbike-Marathon” statt.
Die Strecke startet vom Knoten Parkplatz (alte Rheinstraße) geht
es in zwei Richtungen. Die kleine Strecke führt über den Knoten,
Odersberg, über Rodenroth, bis hin ins Kallenbachtal, und dann
wieder der Aufstieg bis auf den Knoten.
Die zweite Strecke führt überMengerskirchen, Elsoff, Westernohe,
Rennerod, durch wunderschöne Wachholderheide-Landschaft,
über die Krombachtalsperre, und wieder zurück auf den Konten.
Natürlich können Sie auch die Kombination der beiden Strecken
wählen, wenn Sie eine ausgedehnte Tour absolvieren möchten.
Die Anmeldung für den MTB-Marathon ist von 9-11 Uhr am
Knotenparkplatz möglich. Von hier aus wird auch gestartet. Es
stehen zwei unterschiedliche Strecken mit 27 und 33 km zur Ver-
fügung. Das gemeinsame Ziel der beiden Strecken ist die Knoten
Skihütte des Skiclub Nizza.
Für das leibliche Wohl ist mit Steaks und Grillwürstchen besten
gesorgt. Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen am Nachmit-
tag. Gute Laune ist mitzubringen, es freut sich auf Euer Kommen
Skiclub-Nizza.
Der Termin für den Mountainbike Marathon wurde wegen ei-
ner ähnlichen Veranstaltung des TUSPO Nassau Beilstein auf
den 4. Oktober verschoben. Wir bitten um Euer Verständnis,
und würden uns über eine rege Teilnahme freuen.

Weitere Informationen zu dem MTB-Marathon finden Sie auf un-
serer Homepage: www.skiclub-nizza.de. Kontakt-Person: Ralf
Friedrich (06477 911841).
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Aus der
NACHBARSCHAFT

Traditioneller Wandertag startet
am 3. Oktober in Dillenburg-Donsbach

15. Wanderung am hessischen Rothaarsteig mit 6 km,
16 km und 22 km Rundtour
Der fünfzehnte Wandertag am hessischen Rothaarsteig startet
am 3. Oktober im Dillenburger Ortsteil Donsbach. Erstmals bietet
der Veranstalter, die Stadt Dillenburg, drei verschiedeneWander-
touren an. Neben der traditionellen 16 km Strecke gibt es auch
eine Einsteiger-/Familienstrecke von 6 km und für sportliche Teil-
nehmer einen Halbmarathon mit 22 km.
Alle Strecken sind als Rundtouren angelegt. Start- und Ziel ist
das neue Dorfgemeinschaftshaus, direkt am Wildpark gelegen.
Hier erwartet die Gäste eine gute und preiswerte Auswahl an Spei-
sen und Getränken. Maikel Konrad vom Restaurant Tiergarten
bietet für dieWanderer undGäste u.a. Erbsen- undGulaschsuppe,
Brat- und Currywurst (mit Pommes) sowie Schnitzelbrötchen an.
Dank der hervorragenden geografischen Lage und der direkten
Anbindung an gleich drei Premiumwanderwege verfügt Dillen-
burg über einmodernes und erlebnisoptimiertesWanderangebot.
Mit der Wanderung möchte die Stadt Dillenburg auf die Vielzahl
und hohe Qualität der Premiumwanderwege und lokalenWander-
wege in der Region aufmerksammachen.

Die 6 km Strecke ist besonders für weniger Trainierte und Famili-
en mit Kindern (ohne Kinderwagen) geeignet. Der erste Abschnitt
verläuft flach am Flüßchen Donsbach entlang, bevor ein längerer,
gemäßigter Anstieg (ca. 80 hm) über den Althausweiher erfolgt.
Ab dem höchsten Punkt geht es leicht bergab, bevor die Strecke
durch den Wildpark zum DGH führt.
Auf der mittleren und langen Distanz warten zahlreiche Höhepunk-
te. Bei der Streckenführungwurden die bekannten Premiumwand-
erwege und die beliebten lokalen Wanderstrecken miteinander

verbunden. Die Teilnehmer können sich auf den Rothaarsteig,
Westerwald-Steig, Oranierpfad,Wachholder- und Dillwanderweg
freuen. Die attraktiven und abwechslungsreichen Strecken füh-
ren u.a. über den Kornberg, den CO²-Lehrpfad und durch den
Wildpark Donsbach (Hunde können angeleint mitgeführt werden)
und bieten faszinierende Ausblicke in die umliegende Landschaft.
So können sich die Wanderer auf ganz besondere Landschafts-
eindrückemit sanften Hügeln, beeindruckenden Fernsichten und
offenen Landschaften freuen. Die Raststation befindet sich für
beide Strecken auf dem Freizeitgelände Tal Tempe und ist von
11.00 – 15.00 Uhr besetzt. Die 16 km Strecke erreicht die Rast-
station nach km 7, die 22 km Strecke nach km 13,2. An der
Zwischenstation werden Erbsensuppe, warme Würstchen und
Getränke verkauft.

Strecken
6 km Einsteiger-/Familienstrecke
Startzeiten 09.30 bis 12.00 Uhr/Startgebühr (Button) 1 Euro

16 km Traditionelle Distanz
Startzeiten 09.30 bis 12.00 Uhr/Startgebühr (Button) 2 Euro

22 km Halbmarathon
Startzeiten 09.30 bis 11.00 Uhr/Startgebühr (Button) 2 Euro

Kinder bis 16 Jahre können kostenlos teilnehmen! Alle Teilneh-
mer erhalten unseren Wander-Button vor Ort (kein Vorverkauf).
Der Eintritt zumWildpark ist im Startgeld enthalten und verträgli-
che Hunde können angeleint mitgeführt werden.

Anfahrt
Parkplatz und Start-Zielbereich: DGH Donsbach, Rudolf-Braas-
Str. 1, 35686 Dillenburg, direkt amWildpark. Aus Richtung Dillen-
burg kommend: An der K 39 Richtung Burg finden Sie auf der
linken Seite den Parkplatz zumDGH/Wildpark. Aus Richtung Burg
kommend: Vor dem Ortseingang nach Donsbach finden Sie auf
der rechten Seite den Parkplatz zum DGH/Wildpark

Veranstalter:
Stadt Dillenburg, Ressort 4/Tourismusabteilung, Hauptstr. 19,
35683 Dillenburg. Infos unter www.dillenburg.de. Kontakt:
touristinfo@Dillenburg.de und Tel. 02771 896151.

Sportlich im WällerLand Halbmarathon
und 10-Kilometer-Volkslauf auf dem
Westerwald-Steig

Westerburg, 7. September 2015 – AmSamstag, 3. Oktober 2015,
ab 10.00 Uhr, findet zum fünften Mal in Folge der Naturerlebnis-
Crosslauf auf dem Westerwald-Steig statt. Start und Ziel ist die
Tourist-Information am Wiesensee (TiWi) in Stahlhofen am
Wiesensee. Die Startgebühr beträgt 10 Euro pro Person.
Zunächst sind die Läuferinnen und Läufer sowie NordicWalker in
Richtung Secker Weiher unterwegs. Dann geht es weiter auf dem
Westerwald-Steig und über die Holzbachschlucht. Vorbei an den
Orten Winnen, Gemünden, Westerburg und Hergenroth wartet
die Endstation am Wiesensee. Sportbegeisterte, die an diesem
Tag keinen Halbmarathon absolvieren möchten, können entwe-
der amNordicWalking-oder amVolkslauf teilnehmen.Diese beiden
Strecken sind jeweils zehn Kilometer lang. Selbstverständlich ist
vor Ort für das leibliche Wohl gesorgt:
Interessierte können sich bis zum 1. Oktober 2015, 24 Uhr, online
unter www.westerwaldsteiglauf.ergebnisliste.de anmelden. Nach-
meldungen sind auch am Veranstaltungstag noch möglich. Alle
Informationen sind auch unter www.waellerland.de zu finden.

Halbmarathon und 10 Kilometer-Volkslauf auf dem
Westerwald-Steig:
Datum: Samstag, 3. Oktober 2015, 10 Uhr – Ort: Tourist-Informa-
tion am Wiesensee (TiWi), Winner Ufer 9, 56459 Stahlhofen am
Wiesensee -Halbmarathon Crosslauf, Halbmarathon Nordic-Wal-
king 10 Kilometer-Volkslauf, 10 Kilometer Nordic Walking
Anmeldung: bis 1. Oktober 2015, 24 Uhr, unter
www.westerwaldsteiglauf.ergebnisliste.de
Kosten: EUR 10 pro Person – Für das leibliche Wohl ist vor Ort
gesorgt -Nachmeldungen sind möglich
Über das WällerLand: Das WällerLand – www.waellerland.de –
umfasst insgesamt 45 Orte der Verbandsgemeinden Wallmerod



Nr. 39/2015 – 21 – Greifensteiner Nachrichten

Schulnachrichten

undWesterburg. Es liegt im rheinland-pfälzischenWesterwald an
der Grenze zu Hessen. Von den Ballungsräumen Frankfurt/Rhein-
Main und Köln/Bonn ist die Region jeweils nur eine knappe Auto-
stunde entfernt.
Weitere Informationen: Nina Engel/Martin Rudolph Tourist-Infor-
mation am Wiesensee (TiWi), Winner Ufer 9, 56459 Stahlhofen
a.W., Tel. 02663 291494, E-Mail: info@waellerland.de.

Einschulung in Beilstein
37 neue Erstklässler an der Grundschule in Beilstein
Nur selten gibt es Gelegenheiten oder Anlässe bei denen unsere
Turnhalle an die Grenzen ihrer Kapazität gelangt.
Am Dienstag, dem 8. September, traf dies jedoch ein: es war der
Tag der Einschulung von 37 neuen Erstklässlern.
Zu diesem besonderen Anlass waren sie alle gekommen, Eltern,
Großeltern, Paten, Verwandte undFreunde und natürlich die neuen,
sehr aufgeregten Erstklässler.
Alle hatten sich fein gemacht und trugen zum ersten Mal und mit
großem Stolz ihre nagelneuen Schultaschen.
Gespannt erwarteten sie alle das festliche Programm.
In seiner Begrüßungsrede hieß der Schulleiter Herr Claus alle An-
wesenden herzlich willkommen.
Er sprach von den Sonnenblumen, die auch in diesem Jahr tradi-
tionell dazugehörten.
Während die frischgebackenen Viertklässler das Lied „Ich schenk
dir einen Regenbogen“ vortrugen, das FrauWeiler auf ihrer Gitar-
re gekonnt begleitete, überreichten die Schüler von FrauHentschel
und FrauMattern die schönen, großen Sonnenblumen an die Erst-
klässler.
Diese Blumen, so erklärte der Schulleiter, Herr Claus in seiner
Rede, benötigten Pflege, Zuneigung und Fürsorge um zu wach-
sen und ihre prächtigen Blüten zu entwickeln – ebenso wie Schul-
kinder Pflege, Zuneigung und Fürsorge benötigen, damit sie sich
gut entwickeln und ihre Fähigkeiten entfalten können.
Die beiden vierten Klassen unterhielten das Publikum anschlie-
ßendmit einigen lustigen Sketchen, die allemit demThemaSchule
zu tun hatten und sorgten für gute Unterhaltung bei den Gästen.
Anschließend schulte Herr Claus jedes Kind einzeln ein, indem er
esmit Namen nannte, nach vorne bat und ihm durch seineMutter
oder seinen Vater die Schultüte überreichen ließ.
Da standen sie nun alle, aufgeregt, voller freudiger Erwartungen
und durften anschließendmit ihren Klassenlehrerinnen Frau Berg-
mann und Frau Rink zu ihrer ersten „Schulstunde“ gehen.
In den Sommerferien waren die Klassenräume frisch renoviert
worden, dadurch können sich dort sowohl Schüler als auch Leh-
rer wieder richtig wohl fühlen.

Während die Kinder ihre erste „richtige“ Schulstunde hatten, konn-
ten sich die Eltern in der Aula bei Kaffee und Kuchen kennen-
lernen und unterhalten.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an den
Förderverein und die Eltern des zweiten Schuljahres, die sich um
die Einrichtung des Cafés, sowie um Kuchen und die Bewirtung
der Gäste kümmerten.
Die Kinder wurden gegen 13.15 Uhr von ihren Klassenlehrerin-
nen verabschiedet und bekamen die riesengroße Einschulungs-
brezel mit auf den Nachhauseweg.
Am Abend vorher hatten die beiden Pfarrer Herr Schermuly und
Herr Jäkel zum Einschulungsgottesdienst in die Beilsteiner Kir-
che eingeladen.
Nach der Predigt und den Fürbitten, bekam jedes einzelne Kind
einen Segen gesprochen, ebenso wie die beiden neuen Klassen-
lehrerinnen.
Zum Abschluss des Gottesdienstes bekam jedes neue Schulkind
einen gelben Schutzengel mit auf den Weg, eine reflektierende
Engelfigur, die die Kinder zur besseren Sicherheit an ihren Schul-
taschen befestigen können.
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Gratulanten sind von 9.30 bis 12.00 Uhr in der
Bäckerei Krebs in Beilstein herzlich willkommen.

alt.80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahrewerde ich

Am Donnerstag, den 1. Oktober 2015,

Gerhard GuthGerhard GuthGerhard GuthGerhard Guth

Da ich an meinem 80. Geburtstag am
28. September verhindert bin, lade ich alle Bekannten

und Freunde, die mir gratulieren möchten, am
10. Oktober 2015, 15.00 Uhr

ins Evangelische Gemeindehaus,
Münchbornstraße 20, Ortsteil Arborn

recht herzlich ein.Hildegard Kemp Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Kloft bei.

Wie schmerzlich war‘s vor Dir zu stehen,
deinem Leiden hilflos zuzusehen,
schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab für alles vielen Dank.

Martha Martin
† 29.8.2015

Danke sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die uns ihre Anteil-
nahme durch Wort, Schrift und Geldspenden zum
Ausdruck gebracht haben sowie allen, die sie auf
ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Prange für den
seelsorgerischen Beistand, dem Pflegedienst Mobil
Heike Lang und dem Palliativ-Care Team Lahn-Dill
für die gute Unterstützung bei der Pflege und
Betreuung und der Gemeinschaftspraxis
Antje und Robert Görbing.

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen, Christine und Erik mit Familien

Allendorf, im September 2015
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Karl-Kellner-Ring 17a
35576 Wetzlar
Tel. 06441 / 46973
info@schaefermoden.de
www.schaefermoden.de

Aktuelle Herbstkollektion
jetzt neu eingetroffen ...

Der Weg lohnt sich!

M - XXXXXXXXL
Mode

XXXXXXXXLvon

w w w . g r a b m a l e - z i n n . d e

Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestraße 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

URLAUBS-
VERTRETUNG

Wir suchen für unserenZusteller eine

für die Verteilung der „Greifensteiner Nachrichten“ am 29.10.2015
in Greifenstein-Ulm.

wittich.de/familienanzeigen
Der perfekte Gruß
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Die Kanzlei
am Schillerplatz
in Wetzlar informiert:
Achtung! Abzocke durch dubiose Vermittler
bei Widerruf und Rückabwicklung
von Lebensversicherungsverträgen!
Wie Sie durch uns bereits in früheren Anzeigen informiert wurden,
besteht im Falle einer falschen Widerrufsbelehrung bei Abschluss
einer Lebensversicherung (insbesondere in den Jahren 1994 – 2007)
die Möglichkeit, den Lebensversicherungsvertrag zu widerrufen.
Der Umstand, dass viele Policen-Besitzer nicht wissen, wie sie hierbei
vorzugehen haben, wird stellenweise durch dubiose Vermittler dazu
genutzt, die Kunden regelrecht abzuzocken. Es werden für den Wi-
derruf und die Rückabwicklung des Lebensversicherungsvertrages
sog. „Erfolgsprovisionen“ verlangt, die etwa einen fixen Anteil an
der Auszahlungssumme ausmachen. Dies hat bereits Dimensionen
von bis zu 50 % angenommen! Nutzen und Kosten stehen in kei-
nerlei Verhältnis mehr! Die Provisionen in Euro gehen schnell in die
10 Tausende.
Den Kunden wird vorgespiegelt, der Widerruf sei über die Maßen
kompliziert, die Vermittler würden vermeintlich über überlegenes
Wissen verfügen, etwa in Form besonderer Berechnungsmethoden,
oder hätten angeblich besondere Kontakte zu notwendigen Gut-
achtern oder Gerichten und könnten die Verfahren vermeintlich
beschleunigen. Das ist Unfug! Unterschreiben Sie Verträge dieser
Art nicht, sondern wenden Sie sich stattdessen an die Kanzlei Ihres
Vertrauens oder auch an die Verbraucherzentralen.
Wir geben Ihnen im Rahmen einer Erstberatung gerne eine Einschät-
zung zu Ihrem Vertrag, kümmern uns um die Deckungsschutzzusage
Ihres Rechtsschutzversicherers, sofern eine Rechtsschutzversicherung
besteht, und setzen Ihre Ansprüche durch.
Haben Sie bereits eine Provisionsvereinbarung unterschrieben? Auch
in diesem Fall stehen wir Ihnen für eine Prüfung bereit, die Vielzahl
dieser (Erfolgs-)Provisionsvereinbarungen halten wir unwirksam.
Verschenken Sie kein Geld!

–
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Wir beleihen auch

Sport- und

Jagdwaffen

MARKEN-
BRILLEN IMMER
MINDESTENS

Solmser Gewerbepark 14 (nach Aldi 3 x rechts)
35606 Solms-Burgsolms • Tel.: 0 64 42/ 9 22 06 37

E-Mail: brillenoutletsolms@optik-direkt.com

Der Weg lohnt sich!dasbrillenoutlet

UnsereÖffnungszeiten:Mo-Fr9.00–18.30Uhr,Sa9.00–13.00Uhr

WIR BEDANKEN
UNS DAFÜR
GANZ HERZLICH
BEI UNSEREN
KUNDEN!

10 JAHRE dasbrillenout
let.

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service

-flyerdruck.de
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Kleinanzeigen >> einfach online buchen
www.wittich.de

Bereich 3

Suche alten Vespa-Roller aus
den 60er, 70er oder 80er
Jahren. Tel.: 0177/4187838

KFZ-Markt

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

Reifenwuchtmaschine Hofmann
Geodyna 44m, 450 o. Tel.:
06631/4107

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

„Rechtzeitig buchen“ unsere modernen
Wohnwagen und Wohnmobile

Keine Einsteiger- und Billigmodelle
in unserer Mietflotte, alles Original

Bürstner Qualitätsfahrzeuge.
Bürstner Exclusiv Händler

in Mittelhessen

Autohaus Rehorn GmbH
Steinbruchstraße 1

35428 Langgöns-Oberkleen
Telefon 06447 92390

www.autohaus-rehorn.de

Immobilienmarkt
3-Fam.-Wohnhaus in Greifen-
stein/OT, 280 qm Wfl., ge-
pflegt, modernisiert, Garten
u. Garage, VB 179.000 o. Tel.:
0160/98282424

Bauplatz Mengerskirchen-Zen-
trum, ruh. Lage, ca. 700 qm,
voll erschlossen, sonn. West-
lage, o. Prov. v. priv. zu verk.
Tel.: 05971/15890

Vermietung
Greifenstein-Ulm: Schöne 2
ZKB. Näheres unter Tel.:
0175/6675587

Verkäufe
Kunstleder-Garnitur, 1 Dreisit-
zer u. 1 Sessel, sehr gut er-
halten, günstig abzug. Tel.:
06443/3594

Solarium zu verk., neu, aus
Platzmangelgründen noch
nicht benutzt, Preis 350 o.
Tel.: 06441/52487

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brenn-
bar, ab 45 o, begr. Menge.
Tel.: 01522/8000388

Kaminofen HARK Automatik
Dauerbrand, f. Holz u. Kohle,
7 kW, 8 Jahre alt, wenig be-
nutzt, noch wie neu. Optisch
schöne Ausführung m. gr.
Panoramaglastür, Messing
vergoldet, Scheibe neu, Preis
1.550 o. Tel.: 06400/200661

Hülsta »Spectrum« Wohn-
wand, Kirschbaum, als Ecke
3,15/1,6 m lg., 985 €, ohne
Ecke 2,75 m lg. 595 €, m. bel.
Glasvitrinen, Top-Zustand, da-
zu Tisch rund 1,1 m Durchm.
erweiterbar auf 3,5 m, 250 €,
Tel.: 0173/6544034

Holztruhe, Heli mit Kam., Sam-
sung Galaxy Pocket 2, Navi
Garmin, 2 Trollis neu, A-Uh-
ren, 40 LPs, 3 alte Kalender,
Bierkrüge, Zinnbecher,
Blechautos, Fischer-Tech-
nik, 2 Kofferradios, 40 Te-
lefonkarten, Bücher. Tel.:
06672/1598

Gesucht
Grünfläche f. Heuernte um
Weilmünster-Dietenhausen
gesucht. Tel.: 06472/832639
od. 679

Suche Gold-
kette, die-
ser Art o. ä.
Tel.: 0176/
54296745

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Kaufe Silbermünzen, Gold-
schmuck, Briefmarken, Post-
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Sammler su. Uniformen, Müt-
zen, Orden usw., aus der
Zeit des 1. u. 2. Weltkr.,
bitte alles anbieten. Tel.:
0172/5641991

Zahle Höchstpreise: Kau-
fe Pelze aller Art, Felle,
Leder, Abendkleider,
Krokotaschen sowie Sil-
berbesteck, Porzellan u.
Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl. Tel.:
0176/82790387

Achtung,Achtung!Ankauf
von Pelzen, Schmuck, Uh-
ren, Instrumenten, Por-
zellan - alles anbieten.
Tel.: 0176/54296745

Zahle bis 150 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Privatmann kauft gut erh.
Pelze sowie Altporzellan,
Silberbestecke, Uhren,
Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschi-
nen, zahle Höchstpreise.
Tel.: 06053/6289237 od.
0177/5913375

Suche Bernsteinketten (s.
Bild), auch rohe Bern-
steine und div. Bern-
steinschmuck. Tel.: 0176/
54296745

Ankauf v. alten u. neueren
Musikinstrumenten aller
Art. Tel.: 0151/20959792,
Herr Wagner

Sammler aus d. Vogelsberg
zahlt Höchstpreise f. Omas
Hausrat, z. B. Porzellan,
Töpferwaren, Ansichtskar-
ten, Fotos, Bierkrüge, Mili-
tärsachen, Feuerwehrhelme,
Silber, Bücher, alte Adress-
bücher usw. Tel.: 06648/3398

Schreinermeister zahlt 300
- 500 o u. mehr f. Uromas
alte Kleiderschränke,
Schreibsekretäre, Kom-
moden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschen-
uhren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün-
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni-
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten, Fo-
toalben, Blechspielzeuge,
Eisenbahnen, Autos, (auch
Vikingautos), Puppen,
Haushaltsauflösungen
sowie antike Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530
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Kleinanzeigen >> einfach online buchen
www.wittich.de

Bereich 3

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Brandoberndorf: 95 qm, 3,5 ZK,
2 B, gr. SW-Terr., Pkw-Stpl.,
Ölhzg., Teilkeller, EBK, ab
1.11.15. Tel.: 06085/475

Mengerskirchen 1: 3 ZKB, Gäste-
WC, Etagenheizung, Keller-
raum, Pkw-Stellpl., 74 qm,
2 MM Kaution, KM 390 o +
Umlagen, ab 1.11.15 frei.
Mengerskirchen 1 : 2 ZKB, EG,
Kellerraum, PKW-Stellpl.,
55 qm, 310 o KM + Umla-
gen + 2 MM Kaution, ab
sofort. Tel.: 06476/8587 od.
0177/6016206

Ferienwohnungen
Ferien auf Deutschlands
schönster Halbinsel Fisch-
land-Darß-Zingst: www.feri-
enwhg-zingst-ostseewelle-7.
beepworld.de

Nordseebad Carolinensiel: FeHs,
65 qm, f. 4 Pers., m. Gar-
ten, Wohn-/Esszi. m. Sat-TV,
Kü. m. Spülmasch., G-WC,
Duschbad, 2 Schlafzi., Nähe
Kurmittelhaus m. Solebad.
Tel.: 06443/1571

Term. f. 3 komf. FeWo m. Mo-
selblick u. Blk., an d. Mittel-
mosel, zw. Bernkastel-Kues
u. Traben-Trabach, noch
frei. Tel.: 06532/9559433 od.
0179/5939048, www.ferien-
wohnungen-uerzig.de

Stellenmarkt
Su. ordentl. u. zuverl. Putzhilfe
in Ehringshausen-Katzen-
furt. Tel.: 06449/1071

Su. liebevolle, zeitlich flexible
Frau f. die stundenweise
Betreuung eines älteren
Herrn, abends bzw. am Wo-
chenende. Tel.: 06441/33916

Suche erfahrene Haushalts-
hilfe auf 450-Euro-Basis
für Büro u. Privatwohnung
in Driedorf. Wöchentliche
Arbeitszeit 12 - 15 Stun-
den. Tel.: 02775/94090

Tiermarkt
Hundesalon Elsoff - ab
15 o - ich habe noch Ter-
mine frei. Prof. Scheren,
Ohren- u. Krallenpflege
von Hunden, Katzen
und Kleintieren. Tel.:
02664/911494 oder
0171/8358570

Sonstiges
2 Aufträge - 1 Setzer

Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung.

Immer für ein Schnäppchen gut!

an der Mecklenburgischen Seenplatte

... ein echter
platte

Traumurlauburlaub
egal zu welcher Jahreszeit!

Urlaub 2015
am See

Angeln • Radfahren
• Segeln • Reiten • Wandern

• Erholen• Erleben

Informieren Sie sich schon jetztüber unsere Herbstangebote!

Malchow Stadthafen
direkt am See

Ferienpark Lenz
am Plauer See

Ferienhäuser im Ferienpark Lenz & am Stadthafen Malchow
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679 • www.stadthafen-malchow.com • www.ferienkontor-mv.de • info@ferienkontor-mv.de

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWITTICH“ bei www.wittich.de
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q Immobilienmarkt
q Vermietungen
q Mietgesuche
q Ferienwohnungen

q Verkäufe
q Gesucht
q Kfz-Markt
q Sonstiges

q Stellenmarkt
q Partnerschaften
q Tiermarkt

q Anzeige soll mit Foto erscheinen (liegt bei oder ist zugefügt) + 4,- €

q Anzeige soll unter Chiffre erscheinen + 10,- €
(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

q Anzeige soll gerahmt werden + 3,- €

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:

Welche Rubrik - bitte ankreuzen

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr

+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €

1.

Nachfolgend Text eintragen:3.

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen

+

+
+

+

q (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder
q (2) Fulda + Hersfeld-Rotenburg
q (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg
q (4) Gießen + Marburg-Biedenkopf

€

€
€

€

€

€Summe:

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

je Bereich 8,50 €
für alle vier Bereiche 16,50 €

Geben Sie Ihre
Anzeige direkt im

Internet auf

www.wittich.de
oder per Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 0

oder per E-Mail:

kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

2.

4.

Kontonummer:

Name, Vorname: PLZ

Straße, Haus-Nr.: Ort:

Bankname: Tel.:

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1304800000078402
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird
separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

D E

Ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

Ort/Datum/Unterschrift:

BLZ:

IBAN:

q Bargeld in Höhe von € liegt bei oder

q Ja, ich möchte den Betrag in Höhe von € von meinem Konto abgebucht haben.

Unsere Adresse - bitte hierhin senden

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 128 • 36356 Herbstein • Telefax 0 66 43 / 96 27 - 78

Der Annahmeschluss ist jeweils donnerstags der Vorwoche um 8.00 Uhr.
Terminwünsche sind nicht möglich. Es wird keine Rechnung zugestellt.

5.

6.

je Bereich8,50 €
für alle 4 Bereiche16,50 €

Kleinanzeigen
>> einfach online buchen | www.wittich.de
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seit 1991 der Aktionstag für mehr Mundgesundheit

Im Herbst 1990 bekam eine schöne
Idee konkrete Züge: Es sollte ein An-
lass geschaffen werden, der einmal
im Jahr bundesweit die Mundge-
sundheit ins Zentrum der Aufmerk-
samkeit stellt. 25 Organisationen aus
Zahnärzteschaft und Krankenkassen
gründeten in diesem Jahr den „Ak-
tionskreis Tag der Zahngesundheit“,
der die Maßnahmen und Aktionen
koordinierte und 1991 eine erste
gemeinsame Aktion durchführte.
Der 25. September wurde als „Tag
der Zahngesundheit“ festgelegt, er
ist demnach kein „wandernder Ter-
min“, sondern ein fixes Datum – un-
abhängig vom Wochentag, auf den
der 25. September des jeweiligen
Jahres fällt.

Der „Tag der Zahngesundheit“ war
eine richtig gute Idee – das zeigt
sich auch daran, dass er mittler-
weile zu einer bemerkenswerten
Tradition geworden ist und sich
in Deutschland fest etabliert hat.
Nicht immer und überall genau
am 25. September, aber um diese
Zeit herum findet in Ländern, Städ-
ten und Gemeinden eine unüber-
schaubare Anzahl von kleinen und
großen Veranstaltungen statt, und
jedes Jahr scheinen es mehr zu wer-
den. Im Zentrum steht dabei die Prä-
vention, die Verhütung von Zahn-,
Mund- und Kiefererkrankungen
- insbesondere durch Aufklärung
und Förderung von Eigenverant-
wortung. Daher steht bei all diesen
Veranstaltungen neben der Infor-
mation auch die Vermittlung von
konkreten praxisnahen Tipps im
Zentrum, wie Mundgesundheits-
schäden verhindert werden können.

Für den ersten bundesweiten „Tag
der Zahngesundheit“ am 25. Sep-
tember 1991 wurden „Info-Pakete“
entwickelt, mit zahlreichen Mate-

rialien zur Patienteninformation,
darunter Aufkleber und Flyer, die
über viele Jahre die unzähligen
Veranstaltungen begleitet haben.
Eingerichtet und zur Verfügung
gestellt wurden sie vom Verein für
Zahnhygiene e.V.

Mit vielen verschiedenen Themen
für Kinder und Erwachsene hat der
„Tag der Zahngesundheit“ nach-
haltig etwas bewegt. Sein Ziel,
Aufmerksamkeit für die Mundge-
sundheit zu erreichen, hat er in ein-
drucksvoller Weise erreicht. Berichte
zur Mundgesundheit in Verbindung
mit dem Tag der Zahngesundheit
(mit dezidierter Nennung oder auch
nur thematisch) gibt es mittlerweile
nicht mehr nur rund um den 25.
September, sondern auch ganzjäh-
rig. Anfragen an das Organisations-
büro, was im aktuellen Jahr Motto
sein wird, kommen oft schon im Ja-
nuar, und Nachberichte auf Themen
des Vorjahres ziehen sich oft über
das ganze Folgejahr.

Die Hoffnung der damaligen Initi-
atoren, dass die Bevölkerung mehr
Information und Aufklärung zur
Mundgesundheit erhält, um auch ei-
genverantwortlich Krankheiten und
Schäden an Zähnen und imMund zu
vermeiden, ist also aufgegangen.
Allen Multiplikatoren, von der klei-
nen Praxis über die Apotheke an der
Ecke oder die Geschäftsstelle einer
Krankenkasse bis hin zu den vielen
Redaktionen der regionalen oder
bundesweiten Medien, dankt der
Aktionskreis zum „Tag der Zahnge-
sundheit“ herzlich für den Einsatz
und gratuliert allen zum großen Er-
folg, den die gesamte Aktion dank
all dieser Einzelaktivitäten inzwi-
schen erreicht hat.

Motto des Jahres 2015: Gesund be-
ginnt in Mund – 25 Jahre Tag der
Zahngesundheit

Der Tag der Zahngesundheit begeht
im Jahr 2015 sein 25-jähriges Jubi-
läum. Er hat eine Geschichte, eine
eindrucksvolle Gegenwart – und
auch eine Zukunft. Diese Aspekte
stehen in diesem Jahr im Blickpunkt
beim Motto „Gesund beginnt im
Mund – 25 Jahre Tag der Zahnge-
sundheit“.

Geschichte: Im zurückliegenden
Vierteljahrhundert hat sich die

Zahnmedizin enorm verändert – aus
der curativen ist die präventionsori-
entierte Zahnheilkunde geworden.
Das prägt auch die zahnmedizinische
Gesundheitsförderung. Der Tag der
Zahngesundheit hat ebenfalls ei-
nige Veränderungen erlebt, auch
das wird dargestellt. Gegenwart:
Hier spielt vor allem hinein, welche
Erfolge bei der Mundgesundheit die
Beteiligten auf vielen Ebenen er-
reicht bzw. unterstützt haben. Wo
stehen wir heute? Zukunft: Die Auf-
gaben bleiben die gleichen, aber die
Herausforderungen verändern sich.
Mancherorts kommen verdrängt ge-
glaubte Zahnschäden, vor allem bei
kleinsten Kindern, wieder zurück.
Gesellschaftliche Entwicklungen
wie soziale Situation, Migration, un-
gesunder Stress und chronische All-
gemeinerkrankungen stellen hohe
Anforderungen an die Zahnmedizin
und Herausforderungen an die Prä-
vention.

Quelle: Text und Bilder: http://www.
tagderzahngesundheit.de, Verein für
Zahnhygiene e.V., Liebigstraße 25,
64293 Darmstadt

Ihre Praxis für Mini-Implantate,Keramikzahnersatz+Bleaching

Dr. Joachim Schermuly
Im Brühl 14, 35753 Greifenstein-Beilstein

Tel.: 02779-641
www.zahnarzt-greifenstein-beilstein.de
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Einkellerungs-gs
kartoffelnkartoffelnkartoffeln

aus Heide und Pfalz, bitte bis Anfang Oktober vorbestellen

bei Die Schatzkiste PFAFF
Knotenstraße 43 - 35753 Greifenstein-Arborn - Telefon 06477-289

Wirtshaus am Ulmbach
Restaurant · Biergarten · Café

Schnuppern Sie bayerisches Flair!
ob Wiesn-Haxen, bayerische Schnitzel, Schweinebraten, Weißwürschtel

und süße Schmankerl ... alles für Sie da

Jeder neue Gast erhält ein Überraschungsdessert gratis.

- durchgehend warme Küche -
Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Um Tischreservierung wird gebeten unter: 02779/51002
Bitte informieren Sie sich über unsere aktuellen Aktionen

www.wirtshausamulmbach.de
www.partyservice-greifenstein.de

und auf Facebook

- separater Raum für Feiern -

Wir haben noch Termine für Weihnachtsfeiern frei!

Bayerische Woche
vom 22.9. bis 4.10.2015

60

Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Gültig vom 24.9. bis 26.9.2015

Obst und Gemüse täglich frisch:
Deutschland:

Feldsalat
150-g-Pack

Bananen
1 kg

Zott Sahnejoghurt
versch. Sorten, 140-150-g-Becher

Deutsche Premium
Holzpellets
15 kg

Krombacher
Pils oder Weizen
20 x 0,5 l, zzgl. 3,10 € Pfand

Aus unserer Bäckerei Jung:

Low Carb Brötchen

Low Carb Brot, 500 g
Unsere Metzgerei Dross
bietet an:
Hackfleisch gem.
1 kg

Schweine-Gulasch
1 kg

Ab sofort neu im Sortiment:
SB Frischfisch versch. Sorten

SB geräucherter Fisch versch. Sorten

4.49

0.88
0.68

3.28

4.99

5.49

1.39

0.35

10.79

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Eigentümergemeinschaft Wilhelm, Löhnberg, bei.

Wir bitten um Beachtung!

in Oberbayern - Nähe Schongau

Wir bieten Ihnen zwei gemütliche Ferienwohnungen im
Nebenhaus unseres Bauernhofes.
Preis: zwei Erwachsene pro Tag 40,- €

Wir würden uns
freuen Sie als Gast
zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 0 88 68 / 788
www.fewo-lolacher.de




